
Grund- und Gemeinschaftsschule  
Heikendorf 
Neuheikendorfer Weg 12 
Schulredder 1 - 3 
24226 Heikendorf 
 
Telefon: 0431 / 26 09 39 - 0 
 0431 / 26 09 39 - 10 
 0431 / 26 09 39 - 20 
 
www.ggs-heikendorf.de 

Wege zum  
   Ziel 

Informationen 
zum 
Wahlpflichtunterricht 
 
Schuljahr 2024/25 



mit dem Übergang von der sechsten in die siebte Jahrgangsstufe kommt für 
Ihre Tochter / Ihren Sohn mit dem Wahlpflichtunterricht (WPU) ein neues 
Unterrichtsangebot zu dem bisherigen dazu. 
Ihre Tochter/Ihr Sohn ist verpflichtet, einen Wahlpflichtkurs zu belegen, hat 
dabei aber die Möglichkeit, aus verschiedenen Angeboten auszuwählen. 
Die Wahlpflichtkurse haben einen Umfang von vier Unterrichtsstunden pro 
Schulwoche und dauern vier volle Schuljahre – sie stellen also ein vollwertiges 
Schulfach dar. Das bedeutet, dass ihr Kind bis zum Erwerb des Ersten all-
gemeinbildenden Schulabschlusses bzw. Mittleren Schulabschlusses den jetzt 
zu wählenden Wahlpflichtkurs belegt.  
In dieser Broschüre werden Ihnen die Wahlpflichtkurse näher vorgestellt. Als 
Ergänzung zum Informationsabend hoffe ich, dass die Broschüre eine beson-
dere Hilfe sein kann, ein passendes, motivierendes Lernangebot zu finden.  
 
Bitte beachten Sie, dass ein Wechsel eines Wahlpflichtkurses innerhalb der 
vier Jahre nicht möglich ist.  
Treffen Sie mit Ihrer Tochter / Ihrem Sohn deswegen eine sorgsame Entschei-
dung, welcher Wahlpflichtkurs bis zum Ende ihrer / seiner Schullaufbahn an 
der GGS Heikendorf belegt werden soll. 
Bitte lassen Sie den Wahlzettel der Schule alsbald zukommen.   
 
Diese Broschüre steht im Übrigen auch zum Download auf unserer Schul -
homepage (http://www.ggs-heikendorf.de) zur Verfügung. 
Ich wünsche viel Erfolg im Wahlpflichtunterricht in den kommenden  Jahren! 
 
Jens Ole Hören  
- Stufenleiter 7-10 -  
 
 
 
 

Liebe Eltern,



7. Klasse  
Modul 1: Stärken 
• Wertschätzender Umgang miteinander 
• Gefühle 
• Stärken entdecken 
• Noch mehr Stärken erkennen :-) 
• Mit Schwächen umgehen 
• Potentiale entfalten 
• Gewaltfreie Kommunikation   
8. Klasse  
Modul 2: Träume, Wünsche & Lebensmotive  
• Herausfinden der eigenen Wünsche & Vorhaben 
• Werte kennen lernen und für sich definieren 
• Komfortzone / Potentialzone 
• Lösungsorientierung (1) 
Modul 3: Entscheidungen treffen 
• Optimismus 
• Engagement 
• Positive zwischenmenschliche Beziehungen 
• Der Sinn hinter (deinen) Entscheidungen 
• Die eigene Handlungsfähigkeit erkennen 
• Das Zusammenspiel von Körper, Geist & Seele  
9. Klasse  
Modul 4: Planung 
• Gestaltungspotentiale nutzen 
• Selbstwirksamkeit steigern 
• Planungsstrategien entwickeln 
• Herausforderungen meistern 
• Lösungsorientierung (2)  
10. Klasse  
Modul 5: Umsetzung 
• Abenteuer Alltag 
• Selbstregulierung 
• Konfliktlösungen 
• Flow 
• Widerstandskraft stärken (Resilienz) 
• Die Bedeutung körpersprachlicher Signale 
Modul 6: Reflexion 
• Eigenes Handeln reflektieren 
• Körperliches & seelisches Wohlbefinden 
• Mit der Fülle des Lebens umgehen 
• Mit sich und anderen im Einklang sein 

Thema des Wahlpflichtkurses:  
Glück & Leben  
Fachbereich: Gesellschaftswissenschaften 

Zu den einzelnen Modulen plant, ent-
wickelt und dokumentiert ihr eigene Pro-
jekte, die ihr in oder außerhalb der Schule 
umsetzen dürft.  
Projektbeispiele: 
• Geteiltes Glück ist doppeltes Glück: Im 

 Team ein ehrenamtliches Projekt ent- 
wickeln & einführen 

• Ein kreatives Projekt zum Thema ‚Stär- 
ken‘ (z.B. Film, Theater, digitales Poster, 
künstlerische Gestaltung)    

• Ein Projekt zur besseren Lern- & Selbst- 
organisation (Stichwort: Work-Life- 
Balance) 

• Eines zum Thema ‚Wie geht eine sinn- 
hafte und erfüllende Freizeitgestal- 
tung‘? (Kontakt zu Vereinen, Musik- 
schulen, VHS, Büchereien etc. herstellen 
& Kooperationen anregen, eigene Bro- 
schüre, Podcast) 

• Ihr könnt örtliche Projekte entwickeln  
zum Tierschutz, Naturschutz oder Um- 
weltschutz 

• Ein Projekt zur Umsetzung von gewalt- 
freier Kommunikation in eurer Klasse/  
unserer Schule 

• Eines zum besseren Stressmanagement 
 bzw. entspannteren Schulvormittag  
(z.B. in unserer Schule Rückzugsorte fin- 
den und (um)gestalten, neue Pausen- 
projekte oder ein Projekt gegen Prü- 
fungsangst konzipieren 

• Fächerübergreifende Projekte für ein bes- 
seres Miteinander (Gegen Mobbing)   

• Projekte zum Thema ‚gesunde Ernäh- 
rung‘ (Zubereitung gesunder Speisen/  
Snacks & Getränke, Kochbuch) 

• Oder ein Sportprojekt für eine bessere  
körperliche Fitness 

• Du hast schon eine eigene Projekt-Idee? 
Umso besser! 

Leistungsbewertung:  
Tests zu theoretischen Inhalten, dein Kurs- 
ordner, Projekte, kleine Werkstücke, 
mündliche Mitarbeit 

Warum ein Wahlpflichtkurs 
„Glück & Leben”?  

Wir möchten euch Schülerinnen und Schülern 
neben den Schulfächern in der Schule auch das 
theoretische und praktische Handwerkszeug 
mitgeben, wie ihr mit möglichst viel Lebens-
freude, einer optimistischen, selbstbewussten 
und werteorientierten Haltung glücklich durch 

die Schulzeit und euer weiteres Leben kommen 
könnt und auch herausfordernde Situationen gut 

meistert. 
Die gute Nachricht: Glück kann man lernen! 

 
 

Welche konkreten Gründe gibt es,  
sich mit dem eigenen Glück zu befassen?  
Es gibt gute Gründe, warum Glücksunterricht in der Schule genau richtig ist, und diese sind wis-
senschaftlich erforscht:     
Das Glück eines Menschen hängt zu 40% von Einstellungen und Verhaltensweisen ab, die gezielt 
trainiert werden können. Es lohnt sich also, sein Glück selbst in die Hand zu nehmen, denn: 
Glückliche Menschen 
• sind gesünder,  
• haben bessere soziale Beziehungen, 
• sind leistungsbereiter, 
• verhalten sich werteorientierter, 
• sind kreativer, 
• sind aktiver 
• und können in ihrem Leben besser mit Herausforderungen umgehen   
Der Weg ist das Ziel!  
Wer regelmäßig positive Gefühle erzeugen kann, sein Potential entfalten und in sein Leben ein-
bringen kann, sich zu anderen verbunden fühlt und sozial eingebunden ist, Bedeutung und Er-
füllung in seinem Handeln sieht und seine selbst gesetzten Ziele umsetzt, - der kann aufblühen 
und nachhaltig sein Wohlbefinden und Lebensglück steigern. 
Ihr werdet von uns Lehrkräften vier Jahre lang durch Theorie-Input und viel Praxiserfahrungen 
sowie durch neue Erkenntnisse und bereichernde Erlebnisse in eurem persönlichen Entdecken 
und Entwickeln begleitet.   
Wenn du Lust hast, deinem Glück auf die Sprünge 
zu helfen, bist du herzlich willkommen im 
WPK Glück & Leben!  
Du solltest den Kurs wählen, wenn du neugierig bist auf das 
Leben, die Offenheit mitbringst, dich mit deiner Persönlich-
keit aktiv einzubringen und diese weiterentwickeln möchtest, 
engagiert bist und startklar für viel Spaß und ganz neue Er-
fahrungen & Projekte in der Schule. 
Lieber nicht wählen solltest du diesen Kurs, wenn du nicht 
gern über dich & dein Leben nachdenkst, nicht so gern über 
dich sprichst und eher nicht teamfähig bist. 
 



 
 
Inhalte 
 (Änderungen vorbehalten. Die digitale Welt dreht sich sehr schnell) 
 
7. Klasse 
 
• Grundlagen im Umgang mit dem Computer 
•  Programmieren mit dem Calliope Mini 
•  Fotografie 
•  Gimp (Bildbearbeitung) 
 
 
8. Klasse 
 
• Programmieren mit Scratch 
•  Podcast 
•  Vektorgrafiken 
• Minecraft Education 
 
 
9. Klasse 
 
• Erstellen eines eigenen Kurzfilms 
•  HTML 
• Künstliche Intelligenz 
 
 
10. Klasse 
 
• Python 
• 3D Druck 
•  3D Design mit Blender 
•  Selbst gewähltes Projekt 
 
 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Computer und andere elektronische Geräte spielen eine immer größere Rolle in unserem Leben. 
In einer Welt, die sich ständig weiterentwickelt und digitalisiert, ist es wichtig, nicht nur die 
Grundlagen der Technologie zu verstehen, sondern auch kreativ damit umgehen zu können. Aus 
diesem Grund bieten wir an unserer Schule den Wahlpflichtunterricht "Kunst und Informatik" 
an, der Schülerinnen und Schülern ermöglicht, digitale Kreativität zu entfalten und verantwor-
tungsbewusst mit Technologie umzugehen. 
 
Vielleicht denken einige von euch: Kunst und Informatik - das sind doch zwei völlig verschiedene 
Fächer. Doch gerade durch ihre Verbindung können wir digitale Kreativität bestmöglich entfal-
ten. In diesem Unterricht lernen die Schülerinnen und Schüler nicht nur, wie man traditionelle 
Kunstformen mit digitalen Medien kombiniert, sondern auch, wie man mit verschiedenen Pro-
grammen und Tools arbeitet. Von der Bildbearbeitung bis zur Programmierung interaktiver Me-
dien - hier sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. 
 
Ein wichtiger Bestandteil unseres Unterrichts ist die praktische Anwendung des Gelernten. Die 
Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit, eigene Projekte zu entwickeln und ihre Ideen 
in die Tat umzusetzen. Dabei wird viel Wert auf Teamarbeit gelegt, denn gute Ideen entstehen 
oft im Austausch mit anderen. 
 
Wer fit am Computer ist und kreativ denken kann, ist nicht nur besser für die Zukunft gerüstet, 
sondern hat auch bessere Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Denn in einer zunehmend digitalisier-
ten Welt sind Kenntnisse in Informatik und digitale Kreativität gefragter denn je. 
 
Dein Kunst & Informatik Team

„Kreativität ist  
Intelligenz,  
die Spaß hat.“  
Albert Einstein 
 

Thema des Wahlpflichtkurses:  
Kunst und Informatik 
Fachbereich: Ästhetische Bildung / Sport 
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Inhalte: 
Vorrangiges Ziel des WPU „Fit und gesund durch die Schulzeit“ ist es, die Schülerinnen und Schüler 
für Bewegung und gesunde Lebensführung zu motivieren und sie zu befähigen, Sportarten in Theorie 
und Praxis zu erlernen, so dass sie auch über die Schulzeit hinaus aktiv Sport treiben und andere im 
Sporttreiben unterstützen. 
Aufgabe dieses WPU ist es zudem, soziale und sportlich faire Verhaltensweisen zu entwickeln und 
zu fördern. 
Dabei werden zum einen Sportarten aus dem normalen Sportunterricht vertieft sowie unbekanntere 
Sportarten neu eingeführt. 
 
Folgende Sportarten werden dabei in den 4 Jahren in der Praxis ausgeübt: 
Fußball, Golf, Volleyball, Stand Up Paddling, Gymnastik, Handball, Fitnesstraining, Schwimmen, Ge-
räteturnen, Drachenboot, Tanz, Badminton, Floorball, Basketball, Leichtathletik, Klettern, Aerobic, 
Tennis  
 
Leistungsbewertung Praxis: 
Leistungsentwicklung in den Sportarten, Einsatzbereitschaft, Fairness im Spiel, Kooperationsfähig-
keit, Selbständigkeit, Mitgestaltung (Auf- und Abbau, Übernahme von Aufwärmphasen …), Spiel-
verständnis, Sport- und Fitnesstests. 
 
Inhalte Theorie: 
• Theorie zu den Sportarten 
• Regelkunde 
• Taktikschulung 
• Sport und Gesundheit 
• Sport und Ernährung 
• Trainingslehre 
• Projektplanung 
 
Im theoretischen Teil finden sowohl schriftliche als auch mündliche Überprüfungen der jeweiligen 
Themen in den Jahrgangsstufen statt. 
 
Du solltest den Kurs wählen,  
wenn du Freude an vielfältigen Formen sportlicher Tätigkeit hast, dich gerne bewegst, anstrengungs-
bereit bist und die großen gesundheitlichen Vorteile einer sportlichen Lebensweise zu schätzen weißt. 
 
Du solltest den Kurs nicht wählen,  
wenn du dich nicht gerne bewegst und dies auch nicht ändern möchtest, nur Freude an einer oder 
wenigen Sportarten hast und du dich auch nicht auf andere Sportarten einlassen möchtest. 
 

Wohlbefinden  
Wer sich bewegt, fühlt sich wohler. Doch leider werden heutzutage schon von vielen Kindern 
körperliche Belastungen so gut wie möglich vermieden, passive Erholung vor dem Fernseher 
oder am Computer wird bevorzugt. Wissenschaftlich erwiesen ist es aber, dass Bewegung und 
Sport auf lange Sicht für unsere Psyche am besten sind. 
 
Gute Laune  
Beim Sporttreiben werden vermehrt Endorphine (Glückshormone) gebildet, die als Stimmungs-
aufheller wirken. 
 
Stoffwechsel ankurbeln  
Körperliche Bewegung erhöht den Energieverbrauch langfristig. Werden Fettzellen in Muskel-
zellen umgewandelt, steigt der körperliche Grundumsatz an Energie, weil Muskeln im Vergleich 
zu Fettgewebe über einen intensiveren Stoffwechsel verfügen. 
 
Besseres Immunsystem  
Sport härtet ab – sagt der Volksmund. Und tatsächlich: Wer sich regelmäßig bewegt, ist deutlich 
weniger anfällig für Infektionskrankheiten wie Grippe und Erkältung. 
 
Muskelaufbau  
Viele Schulkinder haben bereits Probleme mit der richtigen Körperhaltung. Dies liegt häufig an 
der mangelnden Bauch- und Rückenmuskulatur. Um hier Muskeln aufzubauen, brauchen Kinder 
und Jugendliche nicht unbedingt ein spezielles Krafttraining, aber ausreichend Sport und Bewe-
gung. 
 
Klarer Kopf  
Wissenschaftliche Studien belegen eindeutig, dass Sport und Bewegung sich positiv auf die Lern-
fähigkeit auswirken. Logisch, denn: Wer Sport treibt, der sorgt für bessere Durchblutung, auch 
im Gehirn. Und damit steigt die Denkleistung. 
 
Besserer Schlaf  
Wer unter Strom steht, dem fällt es abends oft schwer, zur Ruhe zu kommen. Nach sportlicher 
Anstrengung kann man häufig besser einschlafen – der Körper ist müde und man hat beim Sport 
den Alltags- und Schulstress hinter sich gelassen. So fällt das Abschalten viel leichter. 
 

Gute Gründe, ein sportlich aktives Leben zu  
führen und den WPU-Kurs „Fit und gesund 
durch die Schulzeit” zu wählen 
 

Thema des Wahlpflichtkurses:  
Fit und gesund durch die Schulzeit 
Fachbereich: Ästhetische Bildung / Sport 



Praktischer Teil:   
Inhalte: 
Mit Hilfe des Lehrwerks Tous ensemble lernt ihr in den Kl.-Stufen 7/8 verschiedene Alltagssituationen  
auf Französisch zu meistern. Dabei stehen u.a. das Vorstellen, die Familie, Freunde, Hobbys, Inte-
ressen, Schulsystem, Wohnung und Umgebung, Einkaufen und persönliches Empfinden im Mittel-
punkt.  
Des Weiteren erfahrt ihr viel Wissenswertes über Paris und den Alltag in Frankreichs Hauptstadt 
und lernt andere bedeutende Städte und Regionen kennen. Auch die französische Kultur mit den Be-
reichen Mode, Kunst, Literatur und die französische Küche kommen im Unterricht nicht zu kurz. 
Dies sind alles Dinge, die ihr auch als Besucher Frankreichs gut gebrauchen könnt. 
 
In den Jahrgängen 9/10 werden die bisherigen Kenntnisse vertieft und erweitert sowie  
entsprechend eures Alters themenorientiert intensiviert, vor allem das selbständige Arbeiten auch 
mit längeren und komplexeren Texten, z. B. das Lesen einer Lektüre.  
 
Ziel: 
Situationen des täglichen Lebens in französischer Sprache meistern sowie Vorbereitung auf den Über-
gang in die 11. Klassenstufe. 
 
Leistungsbewertung: 
Mündliche Dialoge, Rollenspiel, Partnerübungen, kreative Beteiligung am Unterrichtsgespräch. 
 
Theoretischer Teil  
Inhalte: 
Verschiedene grammatische Strukturen erlernen sowie das Erwerben eines umfangreichen Vokabu-
lars. Erlernen verschiedener Strategien, wie ihr selbstständig diese schöne Sprache erlernen könnt. 
 
Ziel: 
Die französische Sprache grammatikalisch richtig anwenden können.  
 
Leistungsbewertung: 
5 Kursarbeiten (vergleichbar mit den Klassenarbeiten im Englischen), Kurztests zu  
Vokabular und Grammatik 
 
Du solltest den Kurs wählen,  
wenn du positive Leistungsnoten in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch hast und dir 
vor allem die mündliche Beteiligung am Unterricht Freude bereitet.  
 
Du solltest den Kurs nicht wählen,  
wenn du Schwierigkeiten hast, grammatikalische Strukturen zu verstehen und dir das Erlernen von  
Vokabeln schwer fällt. 
 

 
 
 
 
  
Weltsprache Französisch 
 
Französisch wird von ca. 170 Mio. Menschen gesprochen. Neben Englisch spielt das Französische 
eine entscheidende Rolle in Wirtschaft und Arbeitswelt. Frankreich ist einer der wichtigsten 
Handelspartner Deutschlands. Französisch ist in 35 Staaten der Welt Amtssprache und ist in na-
hezu allen internationalen Organisationen (z.B. UNO, UNESCO, Europarat) Arbeitssprache. 
Neben Englisch ist Französisch die meistgelernte Fremdsprache in Europa. 
 
Frankreich ist das von ausländischen Touristen meistbesuchte Land der Welt. 12 Millionen Deut-
sche pro Jahr machen hier Urlaub. Wer den französischen Nachbarn kennenlernen will, muss 
dessen Sprache lernen. Anders als in anderen Teilen der Welt, ist Englisch hier nur ein unzurei-
chendes Kommunikationsmittel. Europa rückt näher zusammen. Das vereinte Europa ist auf 
Menschen angewiesen, die die Sprache des Nachbarlandes beherrschen. 
 
 
Schlüsselqualifikationen 
 
Sprachenkenntnisse werden von Ausbildern und Personalleitern neben Computerkenntnissen 
als wichtigstes Kriterium bei der Auswahl von Bewerbern genannt, wenn es um Einstellungen 
oder Aufstiegschancen geht. Englisch ist selbstverständlich. Französische Sprachkenntnisse hin-
gegen sind „das Besondere“, das den Bewerber von Mitbewerbern unterscheiden kann! 
 
Wer bereit ist, Französisch zu erlernen, eignet sich zugleich auch Qualifikationen wie Sorgfalt 
und Genauigkeit an, Ausdauer und Beharrlichkeit werden eingeübt. Der Aufbau der Sprache trai-
niert die Fähigkeit der Schüler zu systematischem Denken. Der Unterricht muss auch immer 
wieder Bezug auf die deutsche Grammatik nehmen, um die Andersartigkeit des Französischen 
darstellen zu können und sensibilisiert damit für die Struktur beider Sprachen.  
 
Bekannte Wörter wie portemonnaie, camembert, croissant, dessert, portier, café, restaurant 
und terrasse, werden in gleicher Form auch im Deutschen gebraucht und zeigen, dass sich viele 
Begriffe des französischen Wortschatzes aus dem Deutschen verstehen oder ableiten lassen. 
Das Französische ist aber sprachgeschichtlich auch eng mit dem Englischen verzahnt. Aus dem 
Englischen sind z. B. ableitbar: 
 
to arrive  — arriver, forest — forêt, dangerous — dangereux, to change — changer 
 
Wer Französisch lernt, profitiert also von der wechselseitigen Erklärungsleistung der Sprachen. 
Wörter aus den bekannten Sprachen Deutsch und Englisch werden leichter verständlich, umge-
kehrt dienen diese Sprachen dazu, unbekanntes französisches Vokabular zu verstehen. 

Thema des Wahlpflichtkurses:  
Französisch 7 
Fachbereich: 2. Fremdsprache 



Thema des Wahlpflichtkurses:  
WPU-Technik   
Fachbereich: Arbeit, Wirtschaft, Verbraucherbildung 

 
 
  
Der Technikunterricht gibt dir die Möglichkeit, Einblicke in Zusammenhänge unserer nunmehr 
hoch technisierten Welt zu gewinnen. Kaum jemand ist überhaupt noch fähig, die schnellen Ver-
änderungen zu verfolgen oder gar zu verstehen. Hier kann der Technikunterricht hilfreich sein, 
zumindest Verbindungen zwischen einzelnen Gebieten zu erkennen bzw. Grundzüge und Zu-
sammenhänge besser zu verstehen. 
 
1. Welche Ziele wollen wir erreichen? 
Wir wollen, 
• dass du deine technische Umwelt besser verstehst. 
• dass du praktische Fertigkeiten und theoretisches Wissen erwirbst. 
• dass du technische Projekte im Team erarbeitest. 
 
2. Was machen wir im Technikunterricht? 
Wir beschäftigen uns mit folgenden Themen: 
• Arbeit und Produktion 
• Transport und Verkehr 
• Versorgung und Entsorgung 
• Bauen und gebaute Umwelt  
• Information und Kommunikation  
• Freizeit und Haushalt  
Das bedeutet z.B., 
• du konstruierst, fertigst und beurteilst Gebrauchsgegenstände aus verschiedenen   
   Werkstoffen wie Holz, Metall oder Kunststoff. 
• du zerlegst, untersuchst, remontierst, Fahrzeuge, Maschinen oder Motoren. 
• du konstruierst, optimierst und erprobst Anlagen für regenerative Energien. 
• du entwickelst Modelle für Überbrückungen und Bauwerke. 
• du konstruierst, fertigst und erprobst mechanische, elektrotechnische und   
• elektronische Anlagen. 
 
Du solltest den Kurs „WPU-Technik“ wählen, wenn… 
•  du Freude am Umgang mit Material hast. 
•  du die Notwendigkeit von Sicherheit am Arbeitsplatz anerkennst. 
•  du bereit bist, ausdauernd am Objekt zu arbeiten. 
•  du bei auftretenden Problemen nicht unsicher wirst. 
 
Du solltest den Kurs „WPU-Technik“ nicht wählen, wenn… 
• du keinen Spaß an handwerklichen Tätigkeiten hast. 
• du nicht kreativ bist. 
• du dich nicht gern schmutzig machst. 
 
 

Themen und Inhalte im Wahlpflichtunterricht Technik der Klassenstufe 8:  
 
1.) Thema Metall 
 
•  Herstellung und Gewinnung des Werkstoffes 
•  Charakteristische Eigenschaften des Werkstoffes 
•  Vor- und Nachteile des Werkstoffes im Vergleich 
•  Werkzeuge zur Metallbearbeitung benennen und sicher handhaben.  
   (Reißnadel, Anschlagwinkel, Reißzirkel, Körner, Haarwinkel, Parallelreißer, Messschieber,  
   Metallbügelsäge, Metallbohrer, Senker, Gewindeschneider,  Gewindebohrer, Lötkolben,  
   Flussmittel, Rund- und Flachfeile, Nietzange) 
•  Metalle umformen und bearbeiten 
   Metall gießen (Zinnfiguren) 
   Metalle zerspanen (Sägen, Feilen, Bohren) 
   Metalle verformen (Biegen, Kanten) 
   Metalle verbinden (Löten, Nieten) 
•  Werkstücke 
   Zinnfigur (Segelschiff, Pilz, Fahnenträger, Steckenpferd, …) 
   Blumenvasenhalter 
   Teelichthalter und Bügel für ein Windlicht 
   Kantenmodell eines Quaders mit Flächen und Raumdiagonalen 
   Modell eines Fahrrades 
•  Verkaufsformen für Metalle 
   Stangenware, Platten, Rohre, Profile, Stäbe,… 
 
2.) Technische Zeichnungen / Konstruktionszeichnungen /  
     Materialliste 
 
 
3.) Brückenbau  
 
• Statische Grundlagen unter Berücksichtigung des Materials 
•  Bau von Brücken aus unterschiedlichen Materialien (Papier / Holz / Kunststoff / Metall / Stein) 
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Thema des Wahlpflichtkurses:  
Ethischer Konsum   
Fachbereich: Verbraucherbildung 

© Kwangmoo ‐ Fotolia.com 
 
 
 
• Du solltest den Kurs wählen, wenn dich die Themen Kochen und Verbraucherbildung  

interessieren. 
• Du solltest den Kurs nicht wählen, wenn du denkst, dass wir nur kochen.  
• Wenn du glaubst, dass die Spülmaschine für dich den Abwasch erledigt,  

solltest du den Kurs auch nicht wählen. 
• Natürlich ist es auch selbstverständlich, dass du ordentlich deinen Arbeitsplatz  

in der Küche hinterlässt. 
• Leistungsbewertung: Mappe, Tests und praktisches Arbeiten. 
• Kostenpunkt pro Schulhalbjahr: etwa 30 € 
 
 
 
 
 
 

7. Klasse  
Theorie  
• Lebensstile 
• Gewohnheiten 
• Beeinflussung von Bedürfnissen 
• Essgewohnheiten 
 
 
 
8. Klasse  
Theorie  
• Potenziale erkennen 
• Ich und die Gesellschaft 
• viele Menschen – viele Meinungen 
• Form des Zusammenlebens und 

Ernährungsstil 
 
 
9. Klasse  
Theorie  
• Leben und Agieren  

in der Gemeinschaft 
• Verantwortung übernehmen  

für das eigene Handeln 
• Blick über den Tellerrand:  

andere Esskulturen 
 

 
10. Klasse  
Theorie  
• mein Lebensumfeld –  

mein Lebensstil 
• mein Lebensstil – 

meine Verantwortung 
• meine Entscheidung 
• meine Ernährung –  

meine Gesundheit 
 

  
Praxis  
Wie leben wir? Wie essen wir? Was essen wir? 
Wir vergleichen eigene und fremde Formen der Lebens- 
gestaltung, erkennen Bedürfnisse und analysieren unsere 
eigenen Konsumgewohnheiten. Wir untersuchen den Ein-
fluss von Werbung.  
Und natürlich kochen wir auch.  
 
 
Praxis  
Was können wir? Was dürfen wir? Was wissen wir? 
Wir analysieren unsere Stärken und Schwächen und 
überlegen, welche Verantwortung wir haben. Wir  
analysieren Produktion und Verpackung. Wir lernen  
verschiedene Lebensmittel und Speisen kennen.  
Und natürlich kochen wir auch. 
 
 
 
Praxis  
Was ist fair? Wie komme ich alleine klar?  
Wie ist es anderswo? 
Wir reflektieren Essgewohnheiten im globalen Zusam-
menhang. Wir untersuchen ökologische Zusammen-
hänge und faires Handeln. Wir überlegen den 
Zusammenhang von Ernährung und Gesundheit.  
Und natürlich kochen wir auch. 
 
    
Praxis  
Wer sind wir? Was dürfen wir? Was wollen wir? 
Wir untersuchen unsere eigenen Konsumgewohnheiten 
und beurteilen Kaufentscheidungen. Wir erkennen die 
unterschiedlichsten Inhaltsstoffe der Lebensmittel und 
ihre Wirkung. Wir setzen uns mit unserem eigenen  
Körperbild auseinander.  
Und natürlich kochen wir auch. 
 



Wahlzettel 
für den Wahlpflichtunterricht 
Jahrgangsstufe 7  
 
 
Nachname  Vorname  
 
 
Geburtsdatum Aktuelle Klasse  
 

 
Klassenlehrkraft  

 
 
Bitte eintragen: 1 = Erstwunsch 2 = Zweitwunsch 3 = Drittwunsch 4 = Viertwunsch 
 

Wahlpflichtkurs Fachbereich Bitte 1, 2,3 oder 4 eintragen! 

Glück & Leben GW 

Kunst & Informatik GW  

Fit und gesund durch die Schulzeit ÄB/Sp  

Französisch für Neuanfänger 2. FS  

Technik AWV  

Ethischer Konsum AWV  
 
2. FS = Zweite Fremdsprache, NW = Naturwissenschaften, GW = Gesellschaftswissenschaften,  
ÄB/Sp = Ästhetische Bildung / Sport, AWV = Arbeit / Wirtschaft / Verbraucherbildung 
 
Wichtige Hinweise 
• Kursumfang: 4 Stunden, Kursdauer: 4 Jahre  
• Ein Kurswechsel innerhalb der 4 Jahre ist nicht möglich! 
• Ein Anspruch auf Einrichtung eines bestimmten Wahlpflichtangebotes besteht nicht. 
• Die oben genannten Kurse kommen nur bei ausreichender Teilnehmerzahl zustande.  
• Es besteht kein Anspruch auf die Teilnahme an den gewünschten Wahlpflichtkursen.  
   Die Schule ist allerdings bemüht, die entsprechenden Wünsche zu erfüllen. 
• Wird der Wahlzettel nicht rechtzeitig abgegeben, erfolgt eine Zuteilung zum Wahlpflichtkurs! 
• Weitere Informationen unter http://www.ggs-heikendorf.de/ 
 
Dieser Wahlzettel ist bis spätestens Montag, 09.07.2024 bei der Klassenlehrkraft abzugeben! 
 
 
Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten Unterschrift Schüler/-in   

  

Bitte bis zum 9. Juli 2024 
              wählen! 
 
 



  

An die Klassenlehrkraft 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herausgeber: Grund- und Gemeinschaftschule Heikendorf 

Verantwortlich: Jens Ole Hören 

www.ggs-heikendorf.de 
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Grund- und Gemeinschaftsschule  
Heikendorf 
Neuheikendorfer Weg 12 
Schulredder 1 - 3 
24226 Heikendorf 
 
Telefon: 0431 / 26 09 39 - 0 
 0431 / 26 09 39 - 10 
 0431 / 26 09 39 - 20 
 
www.ggs-heikendorf.de 

Wege zum  
   Ziel 

Eine gute Wahl!


